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Änderungs- und Ergänzungsantrag zum WSR-Antrag FA 2023-661 bezüglich der 
Übertragung eines Areals in Erbpacht an die DLRG Raunheim und Unterstützung beim 
Neubau des DLRG-Gebäudes 
 
Der WSR-Antrag soll um folgende Punkte ergänzt bzw. abgeändert werden: 
Überschrift nach „an die DLRG“ wird eingefügt neu „und Unterstützung beim Neubau des 
Gebäudes“ 
 
Die DLRG leistet einen unverzichtbaren Beitrag zur Sicherheit und zum Wohlergehen unserer 
Stadt. Durch die Unterstützung beim Neubau ihres Gebäudes würdigen wir nicht nur ihr 
Engagement, sondern stärken auch die Infrastruktur für zukünftige Rettungsdienstleistungen 
im Sinne der kommunalen Daseinsvorsorge. Daher wird der Magistrat und die Stadtverwaltung 
beauftragt folgende Punkte umzusetzen: 
 

1. Übertragung des Areals in Erbpacht:  
[Originaltext des WSR-Antrags] 

2. Unterstützung beim Neubau des DLRG-Gebäudes:  
Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie sie finanziell und organisatorisch 
beim geplanten Neubau des DLRG-Gebäudes in Raunheim unterstützen kann. 
Hierbei sollen folgende Punkte berücksichtigt werden: 

o Möglichkeiten der finanziellen Förderung oder Bezuschussung des Projekts 
o Unterstützung bei der Planung und Durchführung des Bauvorhabens 
o Beratung in Bezug auf Nachhaltigkeit und Energieeffizienz des Neubaus 

3. Berichterstattung:  
Die Ergebnisse dieser Prüfung sollen den Stadtverordneten zeitnah in einer 
angemessenen Form vorgelegt werden, um eine fundierte Entscheidungsfindung zu 
ermöglichen. Selbstverständlich soll die Prüfung in direkter Abstimmung mit dem 
DLRG erfolgen. 
Begründung: erfolgt mündlich 




